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EP-U-01-589-2 Kapitel 1: Erhalten, was uns erhält: unsere natürlichen Lebensgrundlagen
schützen
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Änderungsantrag zu EP­U­01

In Zeile 589:

• ein Verbot von Glyphosat und giftigen Pestiziden,

• eine Landwirtschaft ohne Gentechnik, Glyphosat und andere giftige Pestizide,

Von Zeile 591 bis 592 löschen:

• konsequente Regulierung und Transparenz bei Gentechnik ein Verbot von Patenten auf Saatgut,
Pflanzen und Tiere.

Begründung

Dieser Antrag bietet eine schärfere Sprache gegen Gentechnik (Inhalte dazu im Änderungsantrag
EP-U-01-549) und vermeidet das Reizwort ”Verbot”.
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